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Ooncursausschreibung.
I m Status der politischen Verwaltung

Krains gelangen zwei Bezirlscommisfärsstellen
mit dcn Bezügen der IX. und eventuell auch
zwei Regierunqsconcipistenstellen mit den Ve<
zügeu der X. Rangsclasse zur provisor ischen
Besetzung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor<
schriftsmäßig, insbesondere mit dem Nachweise
der Kenntnis beider Landessprachen belegten
Gesuche im Dienstwege bis zum

8. October 1888

Hieramts einzubringen.
Laibach am 21. September 1888.

6. l. Lanl>e«priisidium für Krain.

(4266-1) Malstel le.
Zur Besetzung der erledigten Notarstelle

in K r o n a u wird hiemit neuerlich der Concurs
ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit
der Qualifications ° Tabelle versehenen Gesuche
längstens

b i n n e n v ierzehn T a g e n

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung» an,
d. i. bis 22. October 1888, bei der gesertigten
l. l. Notariatslammer einzubringen.

i t . l . Nlltarilltslammcr fiir Krain.
Laibach am 22. September 1888.

D r . B a r t h . S u p p a nz m. p.

(4251—2) Nr. 330 V. Sch. R.

Fehlstelle.
An der nunmehr zweiclassigen Volksschule

in S a n c t M a r g a r e t h e n gelangt mit Be-
ginn des Schuljahres 1888/89 die zloeite Lehr-
stelle mit dem Gehalte jährlicher vierhundert
sünfzig (450) Gulden zur Besetzung.

Bewerber um diesen Dienstesposten haben
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche im
vorgeschriebenen Dienstwege, eventuell unmittel-
bar hieramts

b i s 10. O c t o b e r l. I .
zu überreichen.

K. i. Bezirlsschulrath Gurlseld. an, 21sten
September 1888.

Der Borsitzende: W e i g l e i n m. p.

(4242-3) Zimnistenstesse Nr. 26.
beim l. l. Bezirksgerichte Loitsch mit 1. October
1888 zu besetzen. Monatsgehalt 80 st.

Eompetenztcrmin

27. S e p t e m b e r 1888.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 21. Sep-
tember l^st«.

(4244-3) Nr. 611. B. Ech. N.

Ooliculsausschlcibmlss.

An der zweiclafsigen Aoll^schule in Weinch
wird die Oberleiber-, zugleich I c h »lleitel stelle,
mit welcher ein Iahresgchalt von 500 f l . , der
Bezug einer Fu»clionsz»Iage mit 50 f l . mbst
Naturalwohnung verbünde» ist, zur definitiven
Besetzung ausg/schr irden.

Die documenl.eilen Gesuche sino im vor<
geschriebenen Wege

b i s 20. O c t o b e r l. I .

beim l. l. Vezirlsschulrathe in Tschernembl ein-
zubringen.

K. l. Bczirlsschulrath Tschernembl, am 20sten
September 1888.

(4240l) Nr. 12478.

Kundmachung
wegen Wiederbesehung des l. l.Tabat-Subverlages

in Gottslhee.
Von der l. l. FinanzDirection für Krain

wird belannt gegeben, da,s dcr !. k. Tabat-Sub<
Verlag zu Goltschee im polnischen Bezirke
in öffentlicher Concurrenz mittels Ueber»
reichung schristlicher Offene denjenigen als
geeignet erlannten Bewerber vc^l che» werden
wird, welcher die ge^ngstc Ver,ch'<. ^prov.sion
anspricht oder dieselbe ohne Ar,pruch auf
eine Provision oder unler Entrichtung eines
jährlichen Pachlschillings (Gcwinstrücklasies) zu
übernehmen sich verpflichtet.

Dieser Tabal>Su>)vei!ag, womit auch der
Ttempelmarlen« und Wech,elblan leiten »itlcin-
verschleiß verbunden lst, bat den Tabal-
Materialbedarf bei dem 1 ^ Kilometer entfernten
Tabald.stricts.Verlage zu Nels.,ih zu fassen,
und es sind ihm dermalen 91 Trafikanten
zugewiesen, deren Zahl jedoch vernicht o^er
uermindert werden lann, ohne dass dem 6,ro'l-
verschleiher dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Verschleihergebnis cincr Iahresperiode, das ist
vom 1. J u l i 1887 bis Ende J u n i 1U«8. UM'
fasst und sammt den näheren Bedingungen
und den Auslagen des Tabal-Sulwerlages bei
der l . l. Finanz.Direction in Laibach und bei
der Finanzwach-ControlKlieziilslritung in Gott-
schee eingesehen werden lann, belies sich der Ver-
kehr im gedachten Zc trai'.me an Tadal mit Ein-
schluss des L.mito anf 244 Mctercenlner im
Geldwerte von 34428 f l . 32 kr.

Der Tabal-Klcinverjchleih gewährte einen
jährlichen Arutto.Ertrag von 6158 f l . 78'/, lr.

Der l. l. Tabal-Suboerlag in Gotlschce hat
an die ihm zugewiesene Tabal^Grofttrafil in
Novoselo von dessen Tabat-Vcrschleißc (welcher
sich im Jahre 1887 auf 4041 fl. 52 lr. belief)
die Provision von vier '-/.«<, (4 72) Procent aus
Eigenem zu beftreiten.

Die Fassung der Stcmpclmarlen und
Wrchselblanlettcn, für deren Verschluß die nor<

lualiuäsuge Provision von 1'/« Proc. gewährt
wird, hat beim l. f. Sleueramte in Gotlschee
zu geschehen.

Nur die Tabatverjchlei>>Provisiou des er-
ledigte» Tabat-Subverlages hat das Object des
AilboteS zu bilden. Für diesen Tabal-Enb-
Uerlag ist, falls der Ersteher das Tabak»
lnaleriale nicht Zug für Zug bar bezahlen wi l l ,
ein stelzender Credll von 1«00 sl. ^Elnlaujend
achlhuudert Gulden) benieffe», welcher durch
eme entloeder l)ypoll)elarisn) oder in Staats^
papieren oder bar zu leistende Caution in glei»
chem Betrage sicherzustellen ist.

Dcr Großverschleis;>.'r muss immer mit
einem solchen Materialuorrathe versehen sein,
dessen Wert nlindcstens dein Betrage oes ciu-
gcräunileu Credites gleichkommt.

Die Fassungen au Stcmpelmarten und
Wechselblalicelte» sino nach Abscylag der syste-
misiertcu 1'/^ Proc. Provision sür die oein
Tabat Sul)ver»age zum Verschleiße überlassenen
Sorten oon 5 st. einschließig abwärts stets bar
zu berichtigen.

Die Caution sür den Materialcredit per
1800 f l . ist noch vor der Uebernahme des Com-
MlssiouSgeschai.es, und ̂ war lxnnm längstens
vier Wochen vom Tage der dem Ersteher bctannt»
gegei'emn A»»c>hme feine) Offertes zu leisten.

Die Bewerber um dcn Tabal Suuuerlag
ill Go..,ch.. hcbeil zehll P^ocent der Cau.io» illl
Bc^a^e <̂on 1!^) >l. als Voo^um uorläusig bei
de.u t. l. S'er camle n Vouchee odec bei dem
n i - ^ c n t. l, Lanocvzah'amte zu erlegen und d.e
i^uilluug hierüber dem u.<t ciner 50 lr.-Steuipel^
«'alte zu uerseheu^cn versiegelten Offerte oei»
zuschlie^n.

Jenen Ofserenten, von deren Anbitc kein
Gebiauch gciuach^ w ̂ », wird nach ge.chlopcliec
Conl.»'.irc.' ,uerhc..' >'ung oc^H>adiumzu>.üc<ge<tell^
Das Va^iium oes El.,lehe>s h.ugegen bielbt e.lt-
weoer bi>) zum C^^a^e der Caul.^u oder, ^alls
er das Materiale Zug ,ür Zug befahlen wi l l ,
bis zur vollständigen Materialbevorräthiguug
zurück.

Die schriftlichen Offerte find nach dein
unten beigeiüg.cn Formmare zu verfasjeu ui'd,
ve.iVhen m't oer Nachwe.,ung über den Erlag
des Vlid an l), iiber d.e erreichte GroMhrig'c, !
u>'^ oas siullche Belrageu des Ke^ue bers läng
stens bis

6. O c t o b e r 1 8 8 8 .

vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com- ^
missioneile Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stände der l. t. Fiuauz-Direction in Laibach zu
übcrreicheu.

D>e Bewerber um den Tabak »Subvcr-
lag i l l Gottjchee haben sich in ihren Offertcu
ausdrücklich zu uerpslichteu, dieselbe entweder:

a) gegen Bezug einer m Buchstabe» luszudrü-
cleuden P<,oulsion oder

d) unterVrrzichtkiftuna. auf eine Provision oder
c) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an das Aerar (Gewinstrücllass, Pachlschil»
ling) zu übernehmen.

I m lchteren Falle ist der aN!irbole»c^^ ,
in vierleljährigen Nate» vorhinein """ ^
Steueranl^e i» Gottschee zu erleaeü, « ' ^
kanu wegen eines auch mir eine " " " " „ cr
betragende» Rückstandes selbst dann,, >""" ,̂
sich !unechalb der Dauer des Äussiiud'ssM!>-^
»lines ergeben sollte, von der Behörde,uc,i""i
Verfchlcih-Befugnis e.Uzoge» werde». ^ ,

Offerte, weiche der angedeutete» 6 ' M " ' ^
oder Behelfe ermangel», welche unbestl»»'» „
oder i» denen sicli auf a»^ere Osserte m,̂
wird, werde» N'cht berücksichUsst. ,̂ < ^

B l i gleichlciu^.,de» Aiibule» wiro ,'^
Wahl vorbeha.te». . .,,,.w!ue»'l>

Ein be^mmtcc Ertrag w,rd r w " ^ ^ .
zugesichert, als eine wie immer ne" c »6
tnigliche^.l.ichüdiglmst. oderProvlswus^lv
stat.findet. ,s. ssDl

D^e gegenscüiae Auflli,>dig»"g '>'' ,^e
nicht etwa weg»., e>>c>) Gebrechens ""̂  l " . ^
Eiillchlmg vom Ve.,chlc.ügeschäste einzul"l'
aus drei Monc/e fc,lsscfctz!. , »Mso^

Von der Concurrenz sind ie»e ^, .-^ilft
ausgeschlos.e», we'che das Gesetz 5 '"" " " ̂ „ »
uo» Vettrage.i überhaupt u»M)ig c r l l o l , ^ ,
jene, welche wegen eines Verbrechen, 7^<
Schleichhandels oder einer schweren ^ .
üliertretuug, i»sofer»e sich dieselbe a»I ̂ ss<
schrifte» rüctsichllich des Verkehres '»» ^
stüliden des StaatsilionopolS be>el)t, oa> ^ , ^ .
eines Vergehens gegen oie Sicherheit v ^^, ̂
thul»s schuldia erta.mt oder n i ^ ' ^ ^ ,,,,>ulä!'!?
dachte» Gelällsüberlrellln^en wcaen " " ^^.
llchlcit der Beweismittel uon der " " " " ^ , . l ,
gesprochen wurde», endlich srü hc" «,"> ^,,ch!
we chc von diesem Geschäsie »trafwe'ir
worden sind. ^, Uebê

Ko.nint ein solches Hindernis " " ^ „ t M
nahuie des Vcrschleiftgescyäftcs ^ l s ^ M " '
der Behörde, so lann das V e r M ' ! ! ^
sogleich abgenommen werden.

Formulare eines ^ 5 ^ , ^ i ,
Ich Enoesgefcctigter erkläre m>^. ^ F

den t. t. TabatSubverlag in ^ " ^ ch^^
Beobachtung der diecfalls bestehenden"" ,̂ ,g ^
insbesondere in Ve.-.ua auf die liry« ^ F
unangreifbare» Material - Lcaeroorra^ ^.,.i»t
Be/.ug einer Provision von ( " ' ! ^ , c » « ) ^
au^gedräclt ohne Radierung oder ^ ^ , , ,̂
gegen Verzichtleistuna a.lf jcdc P " ^ Z F
ohne Aulpmch auf c.»c Proo'sto" " " " ^ , f F
eines jäyllimen Betrages von l ^ ^ . „ ^ ' l ^
Buchstc»^» ausgedrückt) in Vetrieb znu ^ ^ <
ui'0 »»ache auf deu Materialcrcdit f»
(oder leinen) ^r.spcuch. c ^ i l » ! ^ <.,,r

Die in der Concurrenz.Aussch >
geordneten B-'cge und Nachwe,!l»na"
beigeschlossen. . M . ^s

N. N. am . . . . September 1»^ abc ^
(Eigenhändige Unlcr,chrilt nebst
Standes und Wohiwrlcs.)

Von außen, ^ b ^
Offert zur Erlangung des l - ' '

Verlages i» Gottschre. ^ ^ - - ^ ^

U n) e i a e b l a t t.
(4271—1) Nr. 8303.

Curatorsbestellung.
I n der Eiccutionösache des k.k. Steuer-

am^es Tschernembl geaen Georg M'helio
jlll^'^r nn^ C^o.g A . H M sen'or, be'de
von Ui^koice N<,'. 19, wiro, da ersterer
lmbe'anltt wo in Amelia abwesend und
letzterer gestorben ist, He^c Peter Pcrse
von Tschelnembl 'um Curator aä actum
bestellt und diesem der an seine Curanden
lautende executive Realschähungsbcscheid
Z. 5558, womit die execulive Schähilng
auf den

8. O c t o b e r 1 8 8 8 .

angeuldnet ist, zugestellt.
K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am

2 1 . September 1888.

Executive Fettbietungen.
3>om k. k. stl̂  't.-del, Ae^irkögerichte

Laibach w'rd besannt gemacht:
Es sei in der Execulionssache des

Franz Trenn (durch Dr. Sajovic) gegen
den Verlass des Giovanni Comolli von
Podvee die exec. Feilbietling dcr dnn
Verlasse des Giovanni Comolli von Pudpec
zusiehenden Kauf-, Besitz- und Genussrechte
aus:

1.) die vou der R.alilät de« Johann
N u f t ^ ^ n l Nr. 32 der Catastralqememde
Srrdor^ wu dem Vertrag vom 14 Juli

1877 erkaufte Wi sparcelle Nr. 364'/,
der Catllsli'algeme'n^e Seedorf mit der
daraufgehenden Doppi'lharp.'e ui ) Heu-
boden im Schötzunaswcl le von 390 si.;

2.) die von ^arthelmä Uröic, rc,p.
Iatob Sajovic von C.rahomer m^ Ver-
trag vom 16. M a i 18^7 e.'auste Acker-
parcelle Nr, 39 alt (Nr. 12! 5 ueu) der
Catasil'algememde Tomiäelj, genaunt zw^
8v. Î 0i-6Ns-0m, im SchähungslueUe uon
23 f l . ;

3.) die von Josef Sustersic von
Seedorf Nr. 8 erkaufte, zur Realität
Eiulagc-Nr. 88 aä Seedorf zugeschriebene
Waldparcellc «Sleme» Nr. 95i6 ilild 957
der Catastralgemeinde Seedorf im Schätz
werte von 143 st.;

4.) die von Jakob Smole von See-
dorf Nr. 5 mit dem Vertrage vom 5teu
M a i 1873 erkaufte Wechjelwiesparcelle
Nr. 362/., Catastralgemeinde Seedurf.
«ßma^nu» genannt, im Schätzwerte uou
80 st.;

5.) den zur Realität des Frauz
Mravle von Podvec zugeschriebenen Wald-
anthe l «Raul ik' Parc. Nr. 712 Catastral-
gemc!ndc Seedur, im Schätzwerte von
53 st. bewilligt und zur Vornahme der-
selben zwei Tagsatzuugen, die erste auf den

8. O c t o b e r ,

die zweite auf den

! 2 . November 1 8 8 » .

jedesmal vormittags um 9 Uhr am Orte
der Realitäten mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die in Execution gezogenen
Rechte bei der erstell Feilbietung nur um
oder über dem SäMwert, bei der zweiten
aber auch unter demselben gegen soglê che
bc»re Bezahlung werden hintangcgcben
werden.

K. k. städt. del. Bezirksgericht Laibach
am 23. August 1888.

(4013—3) St. 3927.
Oklic.

C. kr. okrajpo sodisčo v Velikih
Fjašičah naznanja, da HC jo na proftnjo
.lane/.a LevslWa iz Mf»i:h Laaič šl. 1H
prol.i Antonu Prazniku W. 1'onikve
št. 29 v iz-'mjanje lerjatve 28 gl<J. 50 kr.
s pr. z od'okcm die 24. ju';ja 1888,
št. 8927 dovo'Ma ''.vrSilna dražba na
l'26O gld cerjencga npprenK'k'jive^a
posestva vlo^na šle/. 2^6 /erp'j'ske
knjige katoslro'ne o'li'ie Ccsl.a.

Za to î .vi'äitev ot'redjena Hla dva
r6ka, in sicer prvi na

9. o k t o b r a
in drugi na

13. n o v e m h r a 18 8 8,

vsakikrat. od 10. do 12. uro dopoludne
pri lem sodišči s pn.sl.avkom, da .se
bode to poscstvo pri prvein roku \a

__—-"""' _. fif
za ali nad cenilno vreJn^jjjo &
gem pa tudi pod to v r e ^
dy'o. .., ; n iM1'

Pofcoji, oenilni ^ ' ^ j o ^
iz /emljiske knjige sc ' " ^ ^
vadnih uradnih urah I»1'1 jj,
vpog'edati. , e v

 V e "
C. kr. okrajno « « > d l Ä ^

Laaičah dne Ü.J^J^f^1

(4201—3) ., ,,:{«. .,:
Oklio relicitf f ^

C. kr. okrajno « o d i ^ e ^

naznanja : . rt 7aK i i r l>/'-J$

drasisio fti. 5f) dovolJUje • v eg» »7fi
relicilacija Mal.ije / ^ V I O * D » ' ^ ( O
sc.»,va v Sotiražici s l^jj t tjsicst;. K;r;il0'
kftt.aHt.raMe obsiine boa s j IJSv. fi(,

je Ir* kupiUnne« A^° 1«H^ *fV
dražbi dn« 17. avg«»-"1 ^ b e » 1

v to svrho določa en

na dan i B ^ 8
 r i Iß"1

10. o k t o b r * 1
 d e ]>r r

odll.]ol2.ure^cl)o ,a
«estvo oddi.lo pn t ;

e m
 eK J

cenitveno vrüdnosljo. i/})»- JJ^I
Kelicilacijski f > ° ^ o s ß P r l :

/emljJških knjig nab»JaJ ^ i C
na preyed. ,iSße v

C. kr. okrajno ftg1

dne 22. avgu«ta l » ö n '



^wchctZcitliUtt Nr. 22 l . 1881 26. September 1888.

(4254--1) Nr. 11251. "

Vclanlltmachnllg.
M r . 14 d o 1«8<">.)

1 Fcilbictunqen.
do,/i^5"^onssache Franz Kastelic
Arm., « " (durch Dr. Slanc) gegeu
^ «aurn' von Suchur ncln. 195 f l .
h°>. ) ,'-« ^ Realität Eiulage>Nr. 308

Uuterthuru, Schätz-

lve Mssrf'?< 5 Jul i 188«. Z. 7874, ^
» ^"la.lcha.keit der ersten die zweite ^
" ' " . m g am 3. O c t o b e r 1 8 8 8. ^
l!»n P ^mtiuussachc Maria Kulavic
^achia??< ldnrch den Bevollmächtigten ^
A,w, m ^"^^ lc von Walteudorf) gegell ,
^ 'rator/^7 "°" ^ ^ " ' 3'l Handen des ̂
3i>ldnsf^^ ^ ^ ' " l " Karl Znpancic von

W a 1 . ^ulage-Nr. 345 der Cata- '
I7l)ss /"be Iurkendorf. Schätzwert
vom ")' «?" ^"ctu« in«l,ni5,,u«, Bescheid
^ s M t l883, Z. 8751, wegen >
b i < „ ' ^ l e t t der ersten die zweite Feil-

"' « ' " 1 1 . O c t o b e r 1 8 8 8
Iagoh.^cntiunssache Iosefa Zagar von ^
^ttt) , ^ " c h Dr. Skedl von Rudolfs- '
ljevo nl?^" . ^ " ^ Nuzman von Karte-
s i w r ^ ^ f l . 57kr. ^ Be-
688/ " ^ «''s die Parcellen 1045.
^ ' 1 7 / ^ ' der Realität Einlage-
t>tt m^,'„^arcrlle 1043 und 1046/,
^ " Einlage-Nr. 200 der Cata-
ŝcheid ' ^ ^ o r i c a . Schätzwert 425 fl.

< 3 " " ^ ^ Juli 1888, Z. 9017.
1 8 8 ^ °"l 17. und 3 1 . O c t o b e r

^ Do^?'°"^che Mathias Ovuicek
N° 3LM.) ^ Dr. Slanc) geqcn Ma-

°'e Parcess ' ^ ^ ^ Besitzcsrechtc auf
" s s U' 779/, Weingarten nebst

" A t Ems. ^ " ' ^ " Maische, der Rc-
^ e i n d e V e - N r . 689 der Eatastral-
!?"b dom ?.^' Schätzwert 66 f l . Ve-
^ am 7 ^ i 1888, Z. 9305.

""ember i ! ' ^ ^ o b c r und 7tcu
'̂ ) V 888.

>Ta>,h7.?"°"ssachc Maria Radovic
d unb?berg gc^„ I , „ ^ von Vrh-
h > "?'"'« Aufenthaltes auf den
^"fswert " " " Karl 6"Pancic von
' K auf " p^o. 55 fl. . . / 0 . Äesibeŝ

^Catas^'Realität Einlage-Nr. 440
^ ? 5 ft K " " b e Taubeub?rg. Schätz«

3 " ^ ^ 1 2 ^

tz^ni lehZ. der Mcistbotsvcrtheilnng,
l N ^ t t t e m,3"''''"e auch unter dem

^ergericht«b".'gnisse nnd Lastenstand
"^» euizusrhen.

A l̂achbp Zustellungen.

"W > l t N ' Personen nnbekannten
V « > ^ereu nubekanten Rechts-
N t ^ M a ' s ^ ^ " l Znpaneie von
b « " d dies", ^ ? w r . . l , . , u m be-
^ ^ >̂ge ' . '««stehende Tabular-

siirZ',>i"^IerelevonSt.Bar-
^.F^a Pi,'j^bruar i888, Z,2005,

Z 39 f.̂ u A l t s a / / ^ ^ ' f"r Jakob
^N. . ' ur V : "°>n 8. März 1888
< h i > w . ^ Kobe vou ^.dH-

WWffU
l , ^ . f ' "°"l 2!)c5 'znlan vou Groß-

für Gertraud Kulavic von Waltendorf;
vom 10. März 1888, Z. 3165, für
Theresia Augustin von Unterthurn;
vom 12. März 1888. Zahl 3408, für
Johann Duler von Rudolfswert; vom
15. März 1888, Z. 3731, für Jakob
Pelko von Waltendorf; vom 12. März
1888. Zahl 3399. für Jakob Vertar
von Untcrthurn; vom 12. Februar
1888. Z. 1771, für Josef Oerdenc von
Unterkarteljevo; vom 18. März 1888,
Z. 3876, für Anna Jordan von Hmeleice;
vom 21. März 1888, Z. 3970. für Aar-
thclmä Zagar von Dolenjavas; vom 14ten
März 1888, Z. 3682, für Johann und
Josef Zorko vou Pouhouca; vom 22sten
März 1888. Z. 4013. für Franz Lumpcrt,
Franz Medlc, Martin Paulm, Jakob
DeMan aus Großbrussnitz und Johann
Cower von Rates; vom 31. März 1888.
Z. 4413, für Josef Turk von Scla und
endlich der executive!! Vesitzrcchte, Feil^
bictuugsgesuch vom 28. August 1888,
Z. 9662, fiir Maria Ierele vou Vrhpec.

N I . Colwomtioneu Orden).
Der am 7. März 1887 verstorbene >

Barthelmä Cim ermancie von Weiudorf hat
seiucn Sohn Martin Cimermaneic testa-
mentarisch znm Universalerben eingesetzt.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
des Martin Cimermauiie unbekannt ist, so
wird derselbe aufgefordert, sich b i n n e n
einem J a h r e , von dem unten angesetzten
Tage an, bei diesem Gerichte zu melden
uud die Erbsertläruug anzubrmgen,
widrigcns die Verlassenschaft mit den sich
meldenden Erben und dem für ihn be-
stellten Curator Karl Zupancic von Ru-
dolfswcrt abgehandelt werden würde.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrt, am 21. September 1888.

(3944—3) Nr. 7060.

Curatorsbestellung.
Zur Empfangnahme des diesgericht-

lichen Bescheides vom 7. Ju l i 1888,
Z. 4634. wird dem uubelauut wo iu Russ-
laud abwesenden Tabulargläubiger Josef
Barie von Thal Nr. 15 Herr Peter
Perfche in Tscherncmbl als Curator be-
stellt und ihm der genannte Bescheid be-
händiget.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. August 1888.

(4146—3) Nr. 6510.

Curatorsbestellunff.
Ueber die Klage llL pras». 10. August

1888, Z. 6510, des Georg Vogriu von
Uutcrdeutschau Nr. 11 gegen den Vcrlass
des Peter Ostermann vou Brezovica Nr. 15
wegen 135 fl. 12 kr. sammt Auhaug wird
die Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung anf den

6. October 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
und dem geklagten Verlasse Herr Peter
Perse von Tscheruembl znm Curator
nci ncwm bestellt uud diesem die Klage
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
13. August 188«.

(4192—2) St. 9118.
Oglas.

D n c 6. ok to b r a 1 8 8 8
se bode od 11. do 12. ure dopoludne
pri lukajšnjetn sodišči vršila druga
eksekutivna prodaja Pel.™ Lukanißu
i/ Cerkviša pripadajoecga, na 134« «Id.
<:enjenoga zeinljišca pod vložno öl.. 97
kataslralne občinc Krasinc.

C. kr. okrajno sodišče v Mcl.liki
dne 6. septembra 1888.

(4190-2) St. 9145.
Oglas.

9. ok to b r a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne se bode
vrsila pri l.ukajsnjem sodišči druga ekse-
kulivua prodaja Ivu IMcftcu w. /elc-
bcja šl. 7 laslnoga, na 2247 gold, cc-
njenoga zenilji.šča pod vložno St. 108
katashalno občinc Hožakovo in pod
vložniini slcv. 889,81)0,891, 892,893
in 894 kataslralne občme Drašc.ico.

C. kr. okrajno sodistto v Melliki
dne 8. seplembra 1888.

(4103—2) Nr. 6534.

Curatorsbestellung.
Den Tabulars.läubigern der Realität

Grundbuchs-Einl^°Nr. 60 der Catastral-
genieinde Vigauu. als: Jakob. Margaretha,
Gertraud uud Ursula Medeu von Vigauu
uud rücksichtlich dereu uubctauutcu Rechts-
nachfolgcrn ist über die Klage des Ma-
thias Skerlj auf Anerkennung der Ver-
jährung mehrerer Satzposten Herr Karl
Pnppis von Lmtsch znm Curator ad ac-
<um bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
August 1888.

( 3 9 1 6 ^ 3 ) Nr. 6870.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom t. k. Laudesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcn des Simon

Pogawr (dnrch Dr. Pfefferer), zur Ein-
bringung feiner Darlehensforderung pr.
10 000 fl. s. A., die executive Versteige-
rung des dem Ignaz Iavornik gehörigen,
gerichtlich auf 29 942 ft. 50 kr. ge-

lschätzten Gutes Tschernembl-Hof in der
i Landtafrlcinlage Nr. 246 sammt dem da-
rauf befindlichen Zugchörc bewilligt, uud
seien hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1. O c t o b e r
und die zweite auf den

5. November 1 6 8 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im dies-
gerichtlichen Verhandlungssaale im Sit-
ticher Hofe am Alten Markte mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Fcilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und der
Landtafelextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. August 1888.

(4014—3) St. 4541 in 4542.
Objava.

G. kr. okrajno sodižče v Velikih
Lašičah naznanja neznano kje biva-
joei: Urši Oblak iz Gorenjih Podpoljan
SI. 3 in Noži Prijafelj iz Gorenjih Pod-
poljan, oziroma njihovim pravnim na-
slednikom nepoznatega bivališča, da je
proti prvi Matija Marolt in proti drugi

'Anton Hočevar iz Gorenjih Pod-
poljan zaradi spoznanja zastaranja na
Mat.ije Maroltovem zemljišči pod vložno
si. 22 kalaslralne občine Male Poljane
vknjižene zastavne pravice iz izročilne
pogodbe z dne 31. januvarja 1828 za
terjatev Urše Oblak v znesku 150 gld.
star. den. in na Anton Hočevarjevem
zemljišči pod vložno fit.. 20 in 21 ka-
taslralne občino Male Poljane vknji-
žene zastavne pravice in ženitovanj-
ske pogodbe z dne 25. januvarja 1819
za terjatev Neže Prijatelj v znesku
125 gld. star. den. in za ženit.ovanjsko
obleko in kosilo ter zaradi dovoljenja
izknjižbe teh terjatev — tožbo de praes.
22. avgusta 1888, St. 4541 in 4542,
pri tem sodižči vložil, v.sled katere
tožbe se je dan v uslmeno razpravo
določil na

5. o k t. o b r a 18 8 8
ob 8. uri dopoludnc pri lem sodišči
s pristavkom § 29. sodnega reda, in
se jc zaradi nepoznatega bivališča to-
žeiiih njima in njijinim pravnim na-
slednikom gospod Niko I^encek, c. kr.
notar v Velikih Lasidah, za kuratorja
ad actum na njihovo nevarnost in na
njijinc tro.^ke poslavil.

To setoženima naznanja s pristav-
kom, dapridet.uk obravnavi ali osobno
ali si pa kal.erega druzega oskrl>nika
naročit.e in ga lemu sodišču naznanile,
sicer se bode s pOKt.avljenim oskrhnikom
obravnavalo.

(1. kr. okrajno sodi.sče v Velikih
Lašieah dne 23. avgusla 18KB.

(4101—2) Nr. 6661.

Curatorsbestellnng.
Den Tabulargläubigern der dem Au^

dreas Oblak vou Topol gehörigen Rca
lität Einl.-Nr. 30 der Catastralgemeinde
Sevscek, als: Ursula und Gertraud Oblal,
Mathias Ulaga, alle von Topol, Jakob
Vidmar von Vigaun und Iohan Petric
von Grahovo und riiäsichtlich auch ihren
unbekannten Rechtsnachfolgern ist über
die Klage des Andreas Oblak auf An-
erkennung der Verjährung mehrerer Satz-
posten Herr Karl Puvpis in Loitsch zum
Curator a6 actum bestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am I0ten
August 1888.

(4232—3) Nr. 7538

Executive
Fährnisse -Versteigerung.

Vom k. t. Landes-als Handelsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des S. Bell
iu Wien (durch Dr. Exle) die executive
Fcilbietung der dem I . Lasehty nnd der
A. Lasetzky in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 82 f l. geschätzten Fährnisse, als:

1 Tafelbctt, 2 Stellagen, ein
Ankleidespiegel nnd 10 fertige

Kinderanzüge,
bewilligt uud hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatznngen, die erste auf den

1. October
und die zweite auf den

15. October 1 8 8 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
uud nöthigenfalls vou 2 bis 6 Uhr
nachmittags im Verkaufsgewölbe in Lai-
bach, Schellenburggasse. mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzwert, bei der zweiten
Feilbietnng aber auch unter demselben
gegen soglciche Bezahlung und Wegschaf-
fung hintangcgeben werden.

Laibach am 11 September 1888.

l (3712—2) Nr. 4640.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen des Dr. Eduard

Deu die executive Versteigerung der dem
Stefan Tomazic von Sanabor gehörigen,
gerichtlich auf2891fl. geschätzten Realitäten
Einlage - Nr. 40. 41 und 42 der Eata-
stralgemeinde Sanabor bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. O c t o b e r 1 8 8 8
und die zweite auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude Nr. I mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbietuug nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitatiunsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotutoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 10ten
August 1888.

(4194—2) ftt. 9138.
Oglas.

Dne 9. o k l o b r a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne se bode
pri podpisanern sodišči vrSila druga
cksekulivna dražba Janezu I'ezdircu
iz Drafičicšt. 24 la.sl.nega, na 3389 gold,
cenjenepa zemljišča vložni .št.ev. 79 in
81 kafaslralne obuine DraSčice.

Ob enem se zaj>u.ščini Jožefa Ne-
maniča iz Mel like go^pod Leopold
Kleischmann iz Mellike imenuje skrb-
nikom na čin ter se mu vroči draž-
beni odlok St. 8029.

C. kr. okrajno sodifcče v Metliki
dne 7. seplembra 1888.
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Oeffentliche Danksagung.
Ich fühle mich angenehm verpflichtet,

im Namen der Gemeinde Grosslaschitz
sowie des ganzen Gerichtsbezirkes Seiner
Gnaden dem k. k. Kämmerer, hochgehornen
Grafen Leo A u e r s p e r g für die hohe
Spende im Betrage von 50 fl., die Seine
Gnaden anlässlich des am 16. September
1. J. veranstalteten Freudenfestes des vierzig-
jährigen Regierungs-jubiläums Sr. Majestät
des Kaisers Franz Josef l. der Gemeinde
zukommen liessen und auf diese Weise zur
Erhöhung der Feier viel beitrugen, den
tiefsten Dank auszusprechen.

Grosslaschitz den 23. September 1888.
Hocevar

(4265) Gemeinde-Vorsteher.

Ein

Monatzimmer
elegant möbliert, im I. Stock, gassenseitig,
vom 1. Ootober an zu vermieten. Preis
7 fl. — Adresse aus Gefälligkeit in Klein-
mayr & Barnbergs Buchhandlung. (4asi) 3—I

Clavier
für Anfänger billigst zu verkaufen:
Aemonastrasse Nr. 4, II. Stock. (4373) s-i

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der 8elbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlioh Tausende vom sioheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (1708) 36—18

Hiemit erlaube ich mir bekannt zu geben,
dass ich den

Unterricht in der
italienischen Sprache

am 1. October 1888
wieder beginne. (4121) 3—3

Marianna Chiossino
Schellenburggasse Nr. 6, I. Stock links.

Wohnung
möblirt, bestehend aus 1 Zimmer und 1 Cadinet
beide groß, mit schöner, freier Aussicht ist an
einen oder zwei Herren sofort zu vermieten.

Anfrage: Franzensquai N r . 27, l l . Stock.
(4l?U) 2—1

/Mo lzorUkmte eclite < ,

« ^ N ä«r LarlüLIsr-Hänclio. « ^

^ D> W Zur sicheren Heilung von Magen- ^ j
und Nervenleiden, auch solcher, die, »

^ allen bisherigen Heilmitteln wide», ^
sstanden, spec, ä r̂on. Magcncatarrh, iträinpfc/ ,
l Angstgefühle, Herzllopfen, Kopfschmerzen :c. >̂
^ — Näh. in dnn jeder Flasche beilicg. Prospect,, ^
! — 2u lilld«n in 6en ̂ putk. 5 l>'l. 60 Î r., l >
l ssi-05l>2 r t . l̂ a. 2(1. Uaunt vonüt: »

Hl. 8elml«, Httnnovor, K8cner8tr. l)L^üll>!
In I.»ld«,ol i: ^n^el-^polliLko; X1»,3«u>

l n r t : VV.Iliurnvvalä; V1U»ob: ^puUioker
r r . 3cnol2 unä Dr. Kumps. (2279) 13-10

(4180—2) Nr. 1148.

Bekanntmachung.
Den unbrlamlten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Tabulargläubiqer Josef
Fabian. Franz Rauber und Katharina
Rauber von Rudolfswert sowie Gertraud
Schupeuh von Laibach ist Herr Dr. Ioh.
Skedl, Advocat in Rudolfswert, unter
gleichzeitiger Zustellung der für die Ge-
nannten bestimmwl Ausfertigungen des
hierqerichtlichen Bescheides vom 27. März
1888, Z. 404. zum Curator all actum
bestellt.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert, am
29. August 1888.

P. T.
Hiemit gestatte ich mir, die höfliche Mittheilung zu machen, dass

infolge Ahlebeus meines Gemahls, des Herrn Raimund Andretto, die Com-
pagnie Ločniker & Andretto, S a l a m i f a b r i k , aufgelöst ist und ich das
Geschäft vom heutigen Tage an unter der Firma

Raimund Andretto
fortführen werde. — Mich für das dem Hingeschiedenen in so reichem
Masse geschenkte Vertrauen schönstens bedankend, bitte ich, dasselbe auch
mir in Hinkunft nicht entziehen zu wollen, und es wird meine eifrigste
Sorge sein, das in mich gesetzte Vertrauen in jeder Richtung zu rechtfertigen.

Hochachtungsvoll
(4198) 3-3 Josefine Andretto.

Wechselseitige Lebeusversicherunas.Unstalt i n Wien, belehnt Fruchtssenilsse. w^W ^
Iminobilirn oder Wrr!pc,piere pupillarisch sichcrqestrllt sind, in Veirässeu von ^""'«''ihach,
»värtß. — Prospectc darüber bei dein Filialleiter des „ I a n u S " U . Hegner »n_^, ..^.1

Rathhausplatz N r . 17. s 4 ^ ^

T o 1 o if r £* nx i*x-
Die preisgekrönte

Thurmseiikiinstler- und Specialitäten-Truppe
Josef Strohschneider

welche in Laibach eingetroffen ist, wird ihre grossen Vorstellungen a U

Kaiser-Josess-Platze eröffnen.
Alles Nähere besagen fernere Annoncen und Anschlagzettel.

Hochachtungsvoll , • -
Carl Weitzmann Josef Strohschneid*

(4279) Geschästsleiter. D i r e c t o r . ^ ^ . ^

Gremium der Kaufleute in Laibach.
An der Grcmial-Handelsschulc in Laibach, bestehend aus drei_J*1

gangen und einem Vorbereitung.sc.urse, findet die Eröffnung des f>.r). Sclm'j11

am 30. September um 10 Uhr vormittags
in der hiesigen Handels-Lehranstalt des kaiserlichen Rathes Herrn F c

<1iiifiikcl M a l i » * statt. p ̂ ,
Zum Schulbesuche sind berechtigt und verpflichtet sämmtliche /V.

tikanten und Lehrlinge jener Firmen, welche Mitglieder des hiesigen Hande

Gremiums sind. flI1

Mit Bewilligung des Gremialvorstandes dürfen auch Zögling6.
Handelsleuten und Industriellen, welche nicht Mitglieder des HandelsgremiJ1

sind, gegen Entrichtung eines jährlichen Schulgeldes von 10 fl. diese ^c i
besuchen. . H r„

Die Aufnahme der neueintretenden Zöglinge geschieht bei » .
IVTatt l iü i iH T r e n n , Schneidergasse Nr. 5, II. Stock, zwischen^ g
4 Uhr nachmittags. (4220) i^

Laib ach am 20. September 1888.

Vom Gremial-Vorstande.
<^

P T
Mit Bezug aus die Annonce der Frau Josesine Andreij ^

22. September, betreffend die Auflösung der Gesellscbal ^ g S,
Ločniker & Andretto, erlaube ich mir, um allfälli&^^elS'
Verständnissen vorzubeugen, der geehrten interessierten mejn

eS

weit die Mittheilung zu machen, dass ich infolge Ablebens
Gesellschafters, des Herrn Raimund Andn;Uo, die

Salamifa-brication ^
nunmehr allein unter meinem Namen und *& êrde-
Platze in ungeschmälertem Masse weiterbetreiben ^

Ich danke für das der Gesellschaftsfirma durch so v i e ^ i r &*'
geschenkte Vertrauen und bitte dasselbe nunmehr auch ^S
gedeihen zu lassen, welches zu rechtfertigen ich stets
sein werde. hochachtungsvoll

,««-„ Ernst L o ö m ^

~ "™^ ~ — ~ - ^ — ^ — ^ " ^ ^ " ^ w " » ™» -^^r- ^a^ - ^ ^ -^f^ w ^ B ^ "»w • • • • ^ B V - ^ ^ ^B^P" ^ B ^ • ^ ^ ^ " ^ p ^ - ^ ^ - ^ ^ - ^ B ^ - ^ P ^ - ^ — —

J. Kopač, Fleischhauermeister in Laibach.

Fleischbank-Eröffnung.
Beehre mich, meinen verehrten Kunden, welchen ich für die zahlreichen bisherigen Aufträge bestens

danke, und dem p. t. Puhlicum hiemit anzuzeigen, dass ich ain Samstag-, den 29. September d. J., im
Galle'schen Hause am Rathhauaplatze neben dem Magi»tratagebäude eine mit allem Comfort aus-
gestattete

eröffnen werde, in welcher meine verehrten Kunden mit dem vorziigllohsten Fleiiohe, nur von Mait-
ochsen, bedient werden.

Zugleich erlaube ich mir anzuzeigen, dass der Verkauf in meiner bisherigen FleiiOhbank am
Rathhauiplatze im Herrn Cantonischen Hause in bisheriger Weise fortgesetzt wird.

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich . , , . ,.
° r hochachtungsvoll

T- 3ŠZ o ip a, č
(4267) 3—1 Fleischhauermeister.

i NnTia.Mrssrrpuh-sch^^

(«sößtrö Vchmlrgcllager 0«!»" _ ^ ^
V., Pilssramssaffe ^2. ^ ^ l ^ - ^ ^ ^ ^ ^

Gegen Husten «-j^ y <
namentlich der K i n d e r ; ^ tfjj^
keit, Verschleimn»*» be*cl»*

<lie K»r»*j?
RömerqueHJ

I sowie von Schweld- t i g e n

1 ncrstras.se; m K'» 1 " ( ' ^ ^ ^ ^

Vrucl und Verlag von Jg. von lkleinmayr H Fed. Namberg.


